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Technische Daten TRUCK 157
Soecification

caract6ristioues

Einstellung Digital I Touch
Set Up

Aiustemenl

Vorwärts ia
Foruard

En avant

Rückwärts la
Reverse

En arriöre

Bremse ,a + Handbremse
Brake + handbrake

{rein+Ireinämain

Spannungsbere ch 12V
lnDut Voltaqe

Secleur de voltaqe

Zellenzahl 4 - l0 Zellen
Cells

Nombre d'6l6ments

Motorlimit 1 5 Turns
Motor Limil

Restriction moteur

Kurzzeit lsec 404
Short time lsec
Temp bref lsec

Kurzzeit 30sec 304
Short time 3osec

Temp bref 30sec

Dauer 5 Minuten 204
Continuous 5 min

permanent 5 min

Frequenz 3,3 kHz
Frequencv selectable

Frequence r6qlable

5V/max.l,54
BEC-Outpul

BEC-Stromversorgung BEC-alimentation

Gewicht mit Kabeln 54s
Weiqht incl. wires

Po ds avec cäbles

L=,Ox8=36xH=14
Dimensions lmm)

Abmessungen in {mm)

l0Oo/o Wasserdicht
1OO% Waterprof
1OO% 6tanche

I
o

Kurzzeiti ger Verpolungsschutz

Short term battery Protection
Protection contre I'inversion de polarit6 ä

court terme



Dsr Tnrck 15T mit Klettband oder doppelseitigem Klebeband so weit wie möglich vom
EmDfänqer entfernt einbauen. Zwischen den dicken Leistungskabeln und dem
Antänne;draht zur Vermeidung von Funkstörungen Abstand lassen. Der Fahrregler sollte
so einqebaut werden, dass den Kühlköpfen ausröichend Kühlluft zugeführt wird, diesso einqebaut werden, dass den Kühlköpfen ausreichend Kühlluft zugeführt wird' dies
vetrinqtrt die Gefahr von Schutzabschaltungen durch Uberhitzung.Bündeln Sie niemals
Antenäen- und Leistungskabel zusammen. Der Antennendraht sollte vom Qmpfän991 .

weo möolichst senkrechi durch das Antennenröhrchen nach oben aus dem Auto geführt
weiden.-Einl\,letall-oderKarbohnrahmendarfkeinesfalls alsAntennemitbenutztwerden.
Oer l\4otor muss mit zwei Kondensatoren (0,1 uF) ieweils vom Negativ- und Positivanschluss
des l\4otors zum Motorgehäuse ausgerüstet sein.

Anschlüsse zum Empfänger
Das Servokabel am Truck '15T ist ab Werk für Graupner/A@ms/Sanwa-Steck-systeme aus-
oerüstet. Für Airtronics sind der schwaze und der rote Draht im Stecker um-
iuwechseln. Die drei Kabel zum Empfänger sind wie untenstehend farblich zugeordnet:

Graupner, JR/Acoms Farbschema
oranäe = Sional Rot = +5V Braun = 0V lvlasse

Falls der werkseiti§e Steckär nicht zum Empfänger paßt, wie untenstehend verfahren:

Truck 15T -
einen Erwachsenen

verstanden haben.

Kabelzuordnung:
Schwaz = Akku - / Rot = Akku + / Gelb = Motor + / Blau = Motor -

IMMER

Einstellung wie sie ist.
9. Bei Drücken des KnoF

Den Gasknüppel in die gewünschte
Den cesknüoDel zurück in die Neut bringen, der Fährregler hat automatischDen Gasknüppel

ACHIUNG - Falscher Anschluß kann lhre Geräte beschädigen Fragen Sie im Zweifelsfall
in lhrem Modellbau-Fachgeschäft nach.

Bevor Sie die Kabel vom werkseitig montierten Stecker entfernen, sollten Sie sich die
zuordnuno der einzelnen Farben nbtieren. Um die Kabel der Reihe nach auszutauschen,
sind die kfeinen Metallzungen niedezudrücken, durch welche die Kabel fixiert sind Vor
dem Wiedereinbau biegen-Sie mit einem kleinen Schraubenzieher oder Bastelmesser die
Metallzunoen wieder eirya in die Ausqanqsstellunq zurück. Achten Sie darauf, dass die
Metallzunäe mit der Steckeröffnunq "-fluchtet". Jedes Kabel so weit eindrücken, bis die
l\,letallzunöe einrastet. An manchen Empfängern und bei Futaba-Anschlüssen kann die
Entfernung des Flansches erforderlich sein.

Akku-Anschlüsse
D6mu*lEi 6t weftsitig mit einem Tamiya-Akkustecker undl(ugelanschluss-steckern
ausgestattet. Falls sie die Anschlüsse ändem wollen, beachten Sie bitte nachfolgende

Einstellvorgang
--ScilEßsSEden Truck l5T mit dem Stecker am Empfänger an (Kanal 2). Stellen Sie

sicher, dass das orange Kabel beim Einstecken zur lnnenseite des Empfängers zeigt.
Falls erforderlich, pasaen Sie den Stecker lhrem Empfänger an.

2. Stecken Sie den Seryostecker in den Empfänger (Kanal 'l)
3. Verbinden Sie den Kugelstecker des gelben Kabels mit dem +Anschluß lhres Motors
4. Verbinden Sie den Kuöelstecker des blauen Kabels mit dem - Anschluß lhres Motors
5. Achten Sie darauf, daas sich die Schiffsschraube frei drehen kann.
6. Schalten Sie den Sender ein.
7. Verbinden Sie den Fahrregler mit dem Ni-Cd-Akku und schalten Sie ein, die rote und

orüne LED des Fahtreolers blinK ieEt.
8. Falls Sie das Set-Up däs Fahneglers verändem möchten, drücken Sie in der Zeit in

welcher die LEDs biinken, den K;opf. wird der Knopf nicht gedrückt, bleibt die bisherige
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oiÄ votioas"tätrnq roMärts qespeichert und-zeigthrt Aufleuchten der roten LED die
Bereitsdhaft zur Einstellung där maxrmal gewünsahten Bremswirkung/ Rückwärtsfahreereiüdh-jft iui Einstellung d"er maximal gewünsihten Bremswirkung/ Rückwärtsfahrt
Den Gasknüppel in die Poaition der maximal gewünschten Bremswirkung/'12

13
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Rückwärtsfahrt bringen.
Den Gasknüppel zuäick in die Neutralstellung bringen, der Fahrregler hat automatisch
den BremsounkURückfahrDUnkt qespeichert.
Das Set-Uö ist damit beendet, dei Fahregler ist jetzt betriebsbereit und regelt den
Motor entsprechend den von lhnen gewählten Einstellungen.

Anmerkuno 1: Der Fahrreqler arbeitet sowohl bei positivem als auch negativem
Einqa;gssignal korrekt (Servo-Reverse rst nicht erforderlich)

Anmerküng2: §obald Sie mit der SeFup-Routine vertraut sind, geht das Einstellen des
Fahrreglers blitzschnell.

Wir wünschen lhnen viel Spaß mit lhrem CARSoN'Truck l5TI



Mankannaufe6i
1. ourch Drücken des beim Einschalten des EFR wenn kein Signal anliegt. (Sender

ausgeschallet und sichergestelll, der Nähe gleichzeitig I h re Frequenz benutzt. )

2. Jedezeil durch onlcken und eine Sekunde langes GedrücklHallen des Einslellknopfs bei Gas in der
Neulralslellung.

lst die Funklionseinslellung angewähll, beginnl die grüne LED zu blinken. Beachten Sie untenstehend den
bildlichenAblauf.

ANMERKUNGEN ZUR EINSTELLUNG DER FUNKTIONEN
1. BeimDilckendesEinstellknopfsz!rAnwahlderFunktionseinstellungmussdasGasaufNeutmlslehen.
2. oie Funktionseinstellung kann beliebig oft angewählt werden, der EFR speicherl jeweils die beim

Abschalten zuleDt genutzte.

3. SolleineFunktionseinstellungbeiausgeschallelemSenderdurchgelührlwerden,müssenSiesichersein,
dassgerade niemand lhre Frequenz benutzt.

4. AchlenSie_darauldierichtrgeAnleitungbeiderFunktionseinslellungzubefolgen NURVORWÄRTSoder
EFR mit RUCKWARTSFAHRT.

5. Beinden Sie sich in der Funkljonseinslellung, so spnngt diese jeweils zum nächsten Schritt, wenn n

irgendeiner Slellung der Sel-Knopf länger als 1 Sekunde nichl gednjckl wird. (Nächsler Schntt oder
Beend ig ung der Funklionsei nstellung.)

Anschluss von Kondensatoren (fa[s mitoetieferr)
pPorer Cap(l000IF) Verbinden Sie das negalive Kabel (angegeben durch das [,4inusze]chen auf dem
Kühlkop0 mit dem negativen Akku-Kabel und das positive Kabel mit dem positiven Akkukabel üe näher,
deslo besser.)
MPowerCap - Verbinden Sie das negatjve Kabel mil dem negativen Akku-Kabel und das positive Kabel mit
dem positiven L4otoranschluss. (Ber Ansch uss an ernem EFR mit Rückwärtstahrl erfolgt dies aufgleiche
Welse wie beim pPower Cap oben.)

Fehlersuche und -behebung
Wenn ich den EFR einschalte, beEinnl der Molor sofort zu laufen
1. Uberprüfen Sie, ob die Lichter noch binken, wenn der l\y'olor stch zu drehen beginnt: falls sie schon

aufgehörl haben zu blinken. haben Sie das Fenster der Elnstellung verpasst. Schalten Sie aus und
beginnen Sie neu bei Schritl 7.

2. Falls die Lichter noch blinken !nd der lt4otor slch dreht, isl lhre Einheil beschädigt. Schicken Sie diese mit
einem entsprechenden Hinweis über lhren Fachhändlerzum CARSON-Kundendienstein

Die Lenkung funktionisrt, aber ich kann nicht Gas goben.
1. UberpnlfenSiedietloloranschlüsseunddenMotor,konkollierenSie,obdieBürslennichthängenbleiben.

(Lassen sie die Bürstenfedereinmal schnappen.)
2. Uberpnjfen Sie, ob Sie das EmpfängeFAnschlusskabel des Fahreglers in den richtigen Kanal des

Empfänqere qesteckt haben.

3. Überprüfen Sie die Funktion des Gaskanals mit einem Seryo. um sichezugehen dass der Kanal nichl
beschädigtist.

Das Gas stotterl boim Beschleunigen.
'1. DieEmplängeranlennekannzunaheandenHochskom-Drählenvedaufen(SieheAbschnittEinbau.)
2. WackelkontaktanAkku/l\y'otor,übeprüfenSie,oballeVeöindungosicherenKontakthaben.
3. Diel\,lolorbürslensindabgenutzt. E6etzenSiedie Bürslen.
4. Der Motor ziehl zuviel Sltom. Veruenden Sie einen schwächeren Motor oder installieren Sie einen

,MPOWER Cap". (ln allen guten Modellbauge$häften erhälllich.)
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